
Nr. 3'tLf IJ 

1983 -12- 1 5 

n -109 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des NatIOnalrates XVI. Gesetzgebungspenode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Höchtl 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Sanatorium Purkersdorf 

Das Sanatorium Purkersdorf gilt als erstes großes Projekt von 

Josef Hofmann und den Wiener Werkstätten und damit als eines 

der wichtigsten Werke des Wiener Jugendstils. Die Bedeutung seiner 

ursprünglichen Widmung als Heil- und Kuranstalt hat im Lauf der 

Jahrzehnte nur in geringem Maße Änderungen erfahren. Es war 

insbesondere in den Jahren nach dem Zweiten Weltkrieg als Kranken­

haus und als Pflegeheim für alte Menschen für den Purkersdorfer 

Raum ein maßgeblicher sozialer Faktor. 

Bedauerlicherweise haben nicht nur die Wirren der Kriege, sondern 

auch mangelnde Instandhaltung der Gebäude in den vergangenen Jahren 

ernste Schäden verursacht. Derzeit kann nicht ausgeschlossen 

werden, daß ein eventueller Verkauf bzw. eine Änderung der Nutzung 

eine völlige Zerstörung eines einmaligen Kulturdenkmales mit sich 

zieht. 

Angesichts der Tatsache, daß eine Rettung dieses kulturellen und 

historisch wertvollen Gebäudes,des Sanatoriums Purkersdorf, 

dringend notwendig erscheint, stellen die unterfertigten 

Abgeordneten an den Bundesminister für Wissenschaft und 

Forschung folgende 

A n fra g e 

Welche Schritte werden Sie unternehmen, um angesichts seiner 

kulturellen Bedeutun9 den Bestand des Sanatoriums Purkersdorf 

zu sichern? d1.J . 
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